




EDITORIAL

Liebe Freunde des gepflegten Amateurfußballs,

der Sportclub hat zurück in die Spur gefunden und ist seit vier 

Spielen ungeschlagen. Jedoch könnten die dabei erzielten sechs 

Punkte zu wenig im Kampf um den Klassenerhalt sein. Der aktuelle 

13. Tabellenplatz ist mittlerweile bei fussball.de, der offiziellen Seite

der deutschen Fußballverbände, als potenzieller Abstiegsplatz 

angegeben. Unser Restprogramm sieht noch fünf Teams aus der 

oberen Tabellenhälfte vor, da sahen wir zuletzt selten gut aus. In 

den Hinspielen erzielte der DSC in den Partien nur einen mickrigen 

Punkt. Außer Lipsia Eutritzsch am 28. Spieltag duellieren sich unsere

schwarz-mohnroten Jungs nur noch mit einem weiterem 

Kontrahenten im Tabellenkeller: dem heutigen Gegner, Tanne 

Thalheim. Wie auch gegen die Leipziger oder in der Vorwoche 

gegen Fortuna endete das Hinspiel 1:1.

Seit dem respektablem Sieg gegen Laubegast konnten die 

Erzgebirgler in den letzten vier Spielen nur gegen eben jenes Lipsia 

einfach punkten. Zurecht wird die Begegnung heute im Heinz-

Steyer-Stadion also zum Sechs-Punkte-Spiel hoch gejazzt.

Um die Liga zu halten sollte der Sportclub aus den kpmmenden 

sieben Partien wohl mindestens neun Punkte holen. Derer drei sind 

heute dringend nötig. Kommende Woche reisen wir dann nach 

Riesa zum Rückspiel gegen Dynamos U23.

Liebe Grüße, eure Redaktion des FRIEDRICHSTÄDTER – Das 

Stadionheft des Sportclubs
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SACHSENLIGA

Der 23 . Spieltag im Überblick
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Musikwünsche an Norman 

(VII): Eve: „Who's that girl“



DAS TEAM

VfB Fortuna Chemnitz – Dresdner Sportclub 1:1

Trotz großer Überlegenheit schafft es der Sportclub erneut nicht in der 

Fremde dreifach punkten zu können. Von den vielen guten Chancen konnte 

allein Kevin Urbanek erfolgreich das Tor treffen. Die Gäste bestraften diese 

Ineffizienz mit dem Ausgleich.

DSC: Kuhl – Elmadbouk, Nguyen (90.+4. Goncalves Franco), Hot, Schickor, Rau

– Weigel (66. Scheiblich), Danz (90.+2. Sternhagen), Lehmann (84. Börner), 

Urbanek – Groth (46. Roch)

Tore: 0:1 Urbanek (67.), 1:1 Eberlein (78.), Zuschauer: 118 
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Unser Kader für die Saison 2025/26
Nr. Name Geb. seit S T V

TW

Richard Beulke 31.12.93 2024 - - -
76 Moritz Eggert 16.09.03 2023 - - -

1 Marius Kuhl 08.04.01 2025 23 - -

Abw
ehr

7 Adib Al Akied 01.01.93 2015 11 - -
4 Justin Börner 18.01.01 2025 14 - -
5 Thanh Long Nguyen 31.08.95 2003 14 1 1

73 Pascal Schickor 23.07.06 2025 21 - -
18 Benno Sternhagen 05.04.97 2022 15 - -
22 Toni Telle 06.11.96 2025 17 - 1

M
ittelfeld

8 Paul Augustin 07.02.01 2023 13 2 1
19 Farai Elmadbouk 11.10.06 2022 19 2 4
77 M. M. Goncalves Franco 24.04.02 2023 18 - -
10 Dzenan Hot 24.07.04 2020 21 2 1
74 Maxim Lehmann 20.04.06 2025 20 2 -

6 Julius Nitsche 28.05.06 2021 6 - -
24 M. G. Longoria Pena 24.10.03 2024 11 - -
11 Emilio Rau 18.12.03 2022 21 2 3
25 Pierre Morris Scheiblich 16.02.03 2025 5 - -
55 Timon Weigl 20.03.05 2024 7 - 2

Sturm

9 Lucas Danz 27.09.01 2024 13 4 1
17 Kevin Groth 05.09.04 2025 16 2 -
20 Robert Roch 15.04.97 2024 17 5 1
91 Kevin Urbanek 02.08.99 2023 19 5 4

Trainer: André Heinisch 03.11.84 2022
Assistent: Christopher Kührt 29.11.83 2023



FRIEDRICHS ECKE

Manifest

Seit vier Spielen ungeschlagen. Das darf gern so 

weitergehen. Und muss es auch, wenn wir uns weiterhin 

im gesamt-sächsischen Einzugsbereich bewegen wollen. 

Der Hüpfer nach oben blieb letztes Wochenende leider 

noch aus, als dem 0:1-Führungstreffer bei Fortuna 

Chemnitz der schnelle Ausgleich durch die Gastgeber 

folgte und nur ein Punkt die Heimfahrt in die 

Landeshauptstadt antreten konnte. Das war ärgerlich, 

doch lässt sich einerseits nicht ändern, andererseits kann 

man den Punkt auch wohlwollend betrachten. Wir sind in

Schlagweite und haben es selbst in der Hand. Unsere in 

der Tabelle naheliegendsten Kontrahenten sind noch zu 

bespielen: heute mit Tanne Thalheim und Anfang Juni 

kommt Lipsia zu uns ins Steyer-Stadion. Das sind dann die

sogenannten Sechs-Punkte-Spiele. Da müssen Dreier 

eingesackt werden, denn die Abstiegszone könnte 

durchaus bis zu einschließlich Platz 12 reichen. Wenn es 

dumm läuft, reicht sogar das nicht aus.

Außer Tanne und Lipsia geben sich leider auch noch die 

beiden größten Titelanwärter die Ehre gegen den 

zweimaligen Deutschen Meister. Dynamo am 

kommenden und Rabenstein am letzten Spieltag. Sollte 

der Zweikampf am Ende immer noch so knapp sein, 

dürfte es für unsere Rothemden eine zusätzliche 

Motivation sein, die Jugend des Stadtrivalen nach oben 

aus der Liga zu kegeln. Diese Schützenhilfe, aber erst am 

letzten Spieltag, würde zumindest das Maskottchen sehr 

gern sehen. Mit Laubegast, Riesa und Borea ist das 

Sextett der nach der heutigen Begegnung ausstehenden 

Spiele komplett. Das wird schwer und wir sehen, dass die 

zwei verlorenen Punkte in Chemnitz wirklich leidig sind. 

Die anstehenden Spiele gegen die

Tabellennachbarn sind von

entscheidender, ja sachsenliga-

relevanter Bedeutung für den DSC.

Unser heutiger Gast aus Thalheim ist seit vier Spielen 

ohne Sieg. Zuletzt gab es ein 0:4 gegen Rabenstein und 

ein 3:1 bei Borea. In Dresden waren in dieser Saison noch

gar keine Punkte für die Tannen zu holen. Belassen wir es 

dabei. HEUTE! MUSS! Ein Sieg her. Wenn ich doch als 

meist friedliebender und gemütlicher Stadtbär oft 

verzeihend, empathisch und nachsichtig bin, so ist mir 

das heute leider nicht möglich. Die Krallen sind gewetzt! 

Bei mir wie bei der Mannschaft. Egal wie, heute muss 

gewonnen werden. Der Schlüssel liegt weiterhin in der 

Offensive. Doch was kann der Rat sein, den wir unseren 

Spielern mit auf den Weg geben können? Wir wissen ja, 

dass die Jungs Tore schießen können. Verlernen tut man 

das nicht. Das ist alles noch in den Köpfen. Es muss “nur” 

aktiviert werden. Die Torbestien müssen befreit werden. 

Drehen wir Murphys Gesetz einfach um: “Alles was 

gelingen kann, gelingt auch!” Rein logisch betrachtet 

müssen wir es dafür gar nicht umdrehen, aber machen 

wir das Ganze nicht komplizierter, als es ist. Eigentlich 

können wir besser auch gleich Pablo Picasso beim Wort 

nehmen, denn wir wissen ja, dass Fußball auch eine 

künstlerische Komponente hat. “Alles, was man sich 

vorstellen kann, wird wahr” hat er sinngemäß gesagt. Der

Sieg wird sich manifestieren, wenn wir nur die 

körperliche und hauptsächlich auch die geistige Energie 

und Vorstellungskraft dafür entwickeln. Also mir fällt das 

nicht schwer. Ich sehe uns schon im Freudentaumel den 

Sieg feiern. Bei den Spielern gehört natürlich noch ein 

hartes Stück Arbeit auf dem Platz dazu. Aber lasst sie uns 

unnachgiebig anfeuern, dann wird das was. Ich spüre es 

in meinem Bärenurin.

Euer Friedrich 
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SPIELPLAN 2025/26
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Die Saison des Sportclubs im Überblick
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16 Sa, 21.02.26 1:5 H SG Taucha 99 2:5
17 Sa, 28.02.26 1:3 A SC Freital II 3:4
18 Sa, 07.03.26 1:4 H SV Tapfer 06 Leipzig 3:2
19 Fr, 13.03.26 0:1 A SSV Markranstädt 3:1
20 Sa, 21.03.26 1:1 H Reichenbacher FC 0:1
21 Sa, 11.04.26 2:2 A FC Oberlausitz Neugersdorf 0:4
22 Do, 16.04.26 2:0 H VfL Pirna-Copitz 07 2:1
23 So, 26.04.26 1:1 A VfB Fortuna Chemnitz 2:0
24 Sa, 02.05.26 15:00 H SV Tanne Thalheim 1:1
25 So, 10.05.26 15:00 A SG Dynamo Dresden U23 0:4
26 Do, 14.05.26 19:30 H FV Dresden 06 Laubegast 0:2
27 Sa, 30.05.26 14:00 A BSG Stahl Riesa 0:3
28 Sa, 06.06.26 15:00 H SV Lipsia Eutritzsch 1:1
29 Mi, 10.06.26 19:30 H SC Borea Dresden 2:2
30 Sa, 20.06.26 15:00 H SG Handwerk Rabenstein 0:3

Sachsenpokalergebnisse
LP Sa, 16.08.25 3:2 A Post Germania Bautzen
LP Mo, 08.09.25 5:1 H SG Motor Wilsdruff
LP So, 12.10.25 3:1 A Leipziger SC 1901
LP Sa, 15.11.25 2:5 A SSV Fortschritt Lichtenstein




